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am 03. Juli 2025
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XBAU + XPLANUNG 
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XBAU - XPlanung

• Was ist XBAU ?

…XBau ist der Standard für die 

Kommunikation zwischen den 

Beteiligten in bauaufsichtlichen 

Verfahren. Er definiert die Strukturen 

und Inhalte aller Nachrichten, die 

erforderlich sind, um die Prozesse im 

jeweiligen Verfahren abzubilden.

Begriff : Digitaler Bauantrag ?
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• Was ist XPLANUNG ?

…X – Planung ist kein Plan, 

keine Planung….sondern

..ein „FORMAT“  (XPlanGML) 



Ziel von X-Planung
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Bekannte Formate ?
….docx, jpeg, png, dwg, dxf, pdf, wms, usw.

X-Planung – Format = GML
…bekanntes Alkis-Format XML (Vermessungsamt) 



X- Planung - Rechtliches

• OZG- Onlinezugangsgesetz 
der Bundes vom 14.08.2017

• Verbindlichkeit v. 05.10.2017 
des IT-Planungsrates

• Länder sollen entsprechende 
Richtlinien und 
Verwaltungsvorschriften 
erlassen

  => §§ 4 ff BauGB 

Städte, Kreise und Gemeinden:

• Gegenseitige Unterstützung bei 
der Umsetzung der Standards

• Kommunen sollen bis zum 
Stichtag (Frühjahr 2023) 
festlegen, ab welchem die 
Abgabe und Bereitsstellung 
Xplanungs- und Xbau konformer 
Daten und Webdienste in ihrer 
Gebietskörperschaft verbindlich 
wird.
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Welche Standards und Wie ?

• Amtliche Liegenschaftskataster    

ALKIS (UTM)

• Höhenbezugssystem DHHN2016

• Erzeugung von Meta-Daten 

(Geometrie + Sachdaten)

• Fläche + Flächeninfo

• Linie + Linieninfo (XTrasse)

• Punkt + Punktinfo 
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Vorhandene Standards - ALKIS 
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UTM Koordinate:
X = 651122,110 Y = 5455628,13

UTM Koordinate:
X = 651141,81 Y = 5455756,14



Weitere Standards – WMS - Dienste
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Einführung Daten-Modell

Ebenenkonzept:

• Jede Klasse entspricht einer Ebene

• Unterschied Flächenschlussschicht 
und Überlagerungsschicht

• Flächenschlussobjekte dürfen sich 
nicht überlagern => Grünfläche nicht 
oberhalb Waldfläche

• Überlagerungsobjekte können 
beliebig auf anderen Flächen liegen 
=> Denkmalschutzfläche auf 
Grünfläche
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Einführung Daten-Modell

Attribute: 

• Eigenschaften einer Klasse

Attributwerte:

• Zulässige Wert, die ein Attribut 

haben kann

• Liste zulässiger Werte
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Zielsetzung in der Praxis
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Vorgaben für die Praxis

Rückhaltebecken mit dem 

flächigen Einstau und dem 

entsprechenden Volumen, 

geometrisch genau !
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Aus der Praxis
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X- Planung / Planzeichenverordnung V90

Herausforderung: 

Erfüllung der Farbvorgaben bei der 

Planerstellung bzw. Erstellung des 

GML-Formates

…derzeit gibt es noch keinen 

einheitlichen Steuerungskatalog für 

die Farbdarstellung ! 
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Xplanung – Hürden 

•  Alte Bebauungspläne

•  Planzeichenverordnung  

•  Pdf- Denken 

•  Altes Koordinatensystem 

•  Keine Standard´s 

•  IT- Ausstattung

•  Umdenken in der Kommune 

•  Kompetenz der Mitarbeiter

•  Qualität der Dienstleister

•  Beschreibung Pflichtenheft
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Transformation Alt-Pläne

• Scan des Papierplanes

• Georeferenzierung

• Digitalisierung der Grundlagen

• Objektgenaue Erfassung

• Erfassung aller Objekte

• Zuordnung der Attribute

• => Export XPlanGML
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Fertiger Plan im Xplan – GML Format
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Auszug Flächennutzungsplan Stadt Roth 
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X-Planung in der Praxis - FLNPL
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FLNPL Roth.gml



X-Planung in der Praxis – 2 x gml
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FLNPL Roth.gml
VE Bplan Westring.gml



X-Planung in der Praxis - Steuerkatalog
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X-Planung in der Praxis - Info
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X-Planung in der Praxis - Bplan
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X-Planung in der Praxis – „Info-Tiefe“
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Digitaler Bauantrag – Auf ein Wort

• DBauV § 11 Bauvorlagen

• (1) 1Werden Anträge, Anzeigen oder Unterlagen digital eingereicht, 
sind Bauvorlagen und Anlagen unter Verwendung der entsprechenden 
Funktion der Online-Assistenten in elektronischer Form beizufügen, 
soweit sie nicht ihrerseits unter Verwendung eines entsprechenden 
Online-Assistenten digital eingereicht werden. 2Die Nachreichung von 
Bauvorlagen muss auf dem dafür von der Bauaufsichtsbehörde 
eröffneten elektronischen Weg oder in einem Online-Assistenten 
erfolgen. 3Die Bauaufsichtsbehörde kann ausnahmsweise Papierform 
zulassen.

• (2) 1Dateien müssen als Einzeldateien in einem Portable Document 
Format vorliegen. 2Dateianlagen innerhalb der Dateien sind 
unzulässig. 3Die Dateien dürfen keine Sicherheitseinstellungen und 
keinen Schreibschutz enthalten. 4Lageplan und Bauzeichnungen 
müssen neben der numerischen Angabe des Maßstabes auch eine 
grafische, mit den tatsächlichen Distanzen zu beschriftende 
Maßstabsleiste enthalten, sofern nicht vorhandene Maßketten eine 
Kalibrierung ermöglichen. 5§ 1 Abs. 2 Satz 1 BauVorlV findet keine 
Anwendung.

• (3) 1 § 1 Abs. 3 BauVorlV findet nur Anwendung, soweit die öffentlich 
bekanntgemachten Vordrucke nicht durch entsprechende Online-
Assistenten ersetzt werden. 2§ 2 BauVorlV findet keine 
Anwendung. 3Gemäß Abs. 1 Satz 3 in Papierform eingereichte 
Bauvorlagen sind einfach einzureichen.
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Vision – XBAU -  Bauantrag
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• Grundlage Alkis-Lageplan

• UTM- Koordinatensystem

     + 

• Lageplan XML + Bauvorhaben

Exportiert in XML-Format

    =

Echte Digitale Plangrundlage



Automatisiertes Genehmigungsverfahren
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Xplanung – Mehrwerte 

• Analysemöglichkeiten

• Nachnutzungspotenziale

• Verbesserter Service

• Verfahrenstransparenz

• Erleichterte 

Datentransformation

• Planungs- und 

Investitionssicherheit

• Basis Kommunikation 
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Xplanung ….ist auf dem Weg

Digitales Bauamt (Stand):

• Nutzung eines GIS-

Systems mit 

verschiedenen Modulen, 

z.B. Kanal, Straße, 

Wasser, Bauleitpläne

• Nutzung WMS-Dienste

Aufgaben für die Zukunft:

• Daten im XPlanGML-Format

• Veränderung der Abläufe, Digitale Lösungen für 

die Zusammenarbeit mit Behörden und 

Beteiligten

• Aus- und Weiterbildung der Mitarbeiter und 

Beteiligten

• Politische Verantwortliche in den Kommunen 

und Gremien informieren und schulen sowie 

Nutzmöglichkeiten aufzeigen
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Xplanung - Werkzeuge
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Xplanung – Pflichtenheft - Auszug
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Auszug Pflichtenheft Stadt NürnbergAuszug Pflichtenheft Stadt Düsseldorf



Di-Planung – aktuelle Info
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Das wars…vorerst..

…Fragen ?

Kontakt:
Wolfgang Baier
Stadtbauamt Roth
Email: wolfgang.baier@stadt-roth.de
Tel. 09171/848-410

mailto:wolfgang.baier@stadt-roth.de
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